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TTV Geismar bei der Sportschau

Vom 28. August bis zum 9. September 2017 fand 
die Spotschau im Kaufpark statt. Der TTV Geismar 
betreute den Tischtennisstand an den beiden Don-
nerstagen von 14-20.00 Uhr. Jeder interessierte 
Besucher konnte zum Schläger greifen und sein 
Können an verschieden großen Tischen auspro-
bieren. Auch die Ballmaschine erfreute die Gäste. 
Jung und Alt griffen zum Schläger, der ein oder an-
dere Flyer des TTV wurde verteilt. Am 7. September hatte die 1. Jugend ihren großen Auf-
tritt. Die beiden Trainer Karolin Oetken und Maro Franke absolvierten mit der 1. Jugend ein 
halbstündiges Showtraining auf der Bühne. Vorher spielten sich Tino Zaschke, Alexander 
Iber, Marc Stubenazi und Mattis Bolli am Stand ein (siehe Foto). Am letzten Tag der Sport-
schau fand unter den Kolonnaden ein Offenes Outdoor-Familien-Tischtennis-Turnier statt. 
An der Organisation und Durchführung wirkte der TTV Geismar neben Torpedo Göttingen 
und dem SC Weende mit.

Text: Sandra Schwarzer, Foto: Marc Schramm

Theater im OP - Martin Sherman „Bent“

Berlin, 1934. Max genießt sein Leben in vollen Zü-
gen: Alkohol, Drogen und jede Nacht ein neuer Mann, 
den er mit nach Hause nimmt. Doch mit dem „Röhm-
Putsch“ ändert sich alles schlagartig. Nach der Tö-
tung des offen homosexuell lebenden SA-Führers 
Ernst Röhm und seiner engsten Anhänger werden 
Homosexuelle stärker denn je verfolgt. Max‘ Versu-
che den Nationalsozialisten zu entkommen bleiben 
erfolglos und so wird er schließlich verhaftet und nach 
Dachau deportiert. Unter barbarischen Umständen 

verschwimmen die Grenzen des Menschlichen, wenn sich moralische Werte auflösen und 
Liebe unmöglich zu sein scheint.

Martin Sherman hat mit „Bent“ ein Stück mit großer Wirkung herausgebracht, das die Auf-
merksamkeit für die Verfolgung der Homosexuellen unter den Nationalsozialisten steigerte. 
Das ThOP nutzt für seine Inszenierung die im Juni 2017 erschienene Übersetzung von Olaf 
Roth und darf damit als erstes Theater in Deutschland diese Fassung spielen.

Premiere: 6.10., weitere Aufführungstermine: 07.10., 10.10., 11.10., 13.10., 15.10., 17.10., 
19.10., 20.10., 21.10. - Aufführungsbeginn ist jeweils um 20.15 Uhr im Theater im OP, Kä-
te-Hamburger-Weg 3, Gö.


